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Die Schiffsverkehre auf der Weser sind gegenüber dem Vorjahr um 
8 % gesunken. Im Jahr 2009 haben rd . 19.800 Schiffe über 50 m Län­
ge die Weser und die Hunte im Amtsbereich des WSA Bremen befah­
ren . Der Gesamtverkehr unterteilt sich in rd. 5.000 Seeschiffe und rd. 
14.800 Binnenschiffe. Während gegenüber dem Vorjahr gut 5 % weni­
ger Binnenschiffe gezählt wurden, reduzierten sich die Seeschiffsver­
kehre um etwa 15,5 %. Im 4. Quartal 2009 hat sich der Negativtrend 
deutlich verringert. 

Eine unterschiedliche Entwicklung ist auf der Hunte registriert worden. 
Hier nahm der Seeschiffsverkehr zwischen Elsfleth und Oldenburg ge­
genüber dem Vorjahr um 17 % auf 229 Einheiten zu, während der 
Binnenschiffsverkehr auf 4.949 Einheiten geringfügig um 2 % abnahm. 

Dass trotz der bundesweiten Gesamtwirtschaftslage ein steigender 
Trend der Seeschiffe im Hunte-Revier zu verzeichnen ist, ist u. a. auf 
den im Jahr 2008 abgeschlossenen Ausbau der Hunte zurückzuführen . 

Der Amtsbereich des WSA Bremen umfasst die Mittelweser flussab­
wärts der Landesgrenze Bremen I Niedersachsen (ca . 8 km oberhalb 
des Bremer Weserwehrs) , die Unterweser bis Brake, die Hunte von 
Elsfleth bis Oldenburg , den Küstenkanal von Oldenburg bis Hunds­
mühlen sowie die Lesum und die Wümme bis Borgfeld. Das WSA ist 
hier für den Ausbau und die Unterhaltung sowie für die Ordnung und 
Sicherheit des Schiffsverkehrs zuständig. 
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